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0 1 Warum geschlechterreflektierende J ugendarbeit?

Beispiel Mädchen*arbeit

Queere J ugendarbeit

0 4 Haltung als Methode



Kinder - und Jugendstärkungsgesetz
KJSG § 9.3

„... die unterschiedlichen Lebenslagen von Mädchen, 
Jungen, sowie transidenten, nicht - binären und 

intergeschlechtlichen jungen Menschen [sind] zu 
berücksichtigen, Benachteiligungen abzubauen und die 

Gleichberechtigung der Geschlechter zu fördern“.
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„... die unterschiedlichen Lebenslagen von Mädchen, 
Jungen, sowie transidenten, nicht - binären und 

intergeschlechtlichen jungen Menschen [sind] zu 
berücksichtigen, Benachteiligungen abzubauen und die 

Gleichberechtigung der Geschlechter zu fördern“.





  

Workshop „Einführung sexuelle und 
geschlechtliche Vielfalt“

Das Gender Unicorn zeigt die verschiedenen 
Ebenen von Geschlecht und die Vielfalt von 
Begehren auf. Beides ist fließend und kann sich 
verändern.



  

Workshop „Einführung sexuelle und 
geschlechtliche Vielfalt“

In dem Workshop wurden grundlegende 
Begriffe im Themenfeld definiert. Dabei wurde 
vor allem auf die Unterschiede zwischen 
Geschlechtsidentität und sexuellem und 
romantischen Begehren eingegangen. 
Außerdem wurde die Gewalt und Ausgrenzung, 
die queere Menschen erfahren, eingegangen. In 
den meisten Fällen rührt Homo- und 
Transfeindlichkeit daher, dass Menschen, die 
ihnen zugewiesenen Rollenbilder nicht erfüllen; 
sie als 'krank' oder 'pervers' gelabelt werden; 
aber auch, dass die Gesellschaft nicht 
männliche Lust aberkennt und damit andere 
Formen von Sexualität und Begehren 
delegitimiert. 



  

Workshop „Chancen und Hürden queerer 
Angebote“ 

In dem Workshop wurde sich in drei 
Kleingruppen den Chancen und Hürden 
queerer Angebote angenähert. Queere 
Jugendliche gibt es auch in Märkisch-
Oderland, hier könnten die Schulen mit 
eigenen AGs als Türöffner dienen und in 
der freien Jugendarbeit 
Selbstorganisation gefördert werden.
Als grundlegendes Ziel wurde die 
höhere Sichtbarkeit von Angeboten 
festgestellt, dafür braucht es aber auch 
finanzielle und personelle Ressourcen 
bei den Fachkräften.



  

Workshop „Queere Geflüchtete unterstützen“

Das Landesaufnahmegesezt (LaufnG) bietet 
einen strukturellen Rahmen, um besonders 
schutzbedürftige Geflüchtete den nötigen Schutz 
zu gewähren. LGBTIQ* Geflüchtete sind i.d.R. 
besonderer Gewalt ausgesetzt, weshalb das 
LaufnG vorschreibt eine geeignete Unter-
bringung, bspw. in Einzelwohnungen zu 
organisieren. Die Unterbringung obliegt aber 
den Landkreisen, weshalb die Ausführung stark 
schwankt. In MOL gibt es hier große Defizite. 
Darüber hinaus bedarf es besonderer Gewalt-
schutzkonzepte für Unterkünfte, die die Träger 
erarbeiten müssen. Zusammen mit Fachkräften, 
die  für Geflüchtete ansprechbar sind, ließe sich 
so ein angemessener Schutz organisieren. 



  

Workshop „Vielfalt in der Jugend(verbands)arbeit“
Wie können wir in unseren Strukturen und Angeboten die Bedarfe 
von queeren Jugendlichen mitdenken? Wer bekommt wie viele 
unserer Ressourcen? Diese und weitere Fragen erörterte Toni 
Marker vom Landesjugendring Brandenburg e.V. mit den 
Teilnehmenden des Workshops. Es wurden Büchertipps, 
Methoden und Fortbildungsangebote ausgetauscht. Aus dem 
Workshop heraus entstand die Idee eines Folgetreffens, um das 
Netzwerk zu diskriminierungssensibler Jugendarbeit zu stärken.



  

Offene Austauschrunde 

In der offenen 
Austauschrunde wurde 
der Bedarf an queeren 
Jugendangeboten 
nochmals deutlich. Zur 
Realisierung brauch es 
aber auch einen 
politischen und 
strukturellen Rahmen. 
Wir werden hieran 
weiter arbeiten und im 
September einen 
Austausch organisieren 



  

Informationsmaterial 



  

Informationsmaterial 



  

Weitere Literatur & Hinweise
● Glossar der queeren Zeitschrift Queerulant_in:

https://www.queerulantin.de/materialien/glossar/

● Gender-Glossar:
https://www.gender-glossar.de/

● Empfehlungen für eine Gendergerechte Sprache:
https://www.fh-potsdam.de/sites/default/files/2021-09/mitsprache-empfehlungen-gendergerechte-sprache-fhpotsdam-2019.pdf

● Queere Geflüchtete Unterstützen:
https://www.lsvd.de/de/ct/6098-Wie-kann-die-Kinder-und-Jugendhilfe-junge-queere-Gefluechtete-unterstuetzen

●

https://www.queerulantin.de/materialien/glossar/
https://www.gender-glossar.de/
https://www.fh-potsdam.de/sites/default/files/2021-09/mitsprache-empfehlungen-gendergerechte-sprache-fhpotsdam-2019.pdf
https://www.lsvd.de/de/ct/6098-Wie-kann-die-Kinder-und-Jugendhilfe-junge-queere-Gefluechtete-unterstuetzen


  

Literatur zum Ausleihen
● Kathrin Köller, Irmela Schautz (2022): 

Queergestreift. Alles über LGBTIQA+.

● Arabelle Sicardi (2020) Queer Heroes. 53 
LGBTQ-Held*innen von Sappho bis Freddie 
Mercury und Ellen DeGeneres

●  Elena Favilli, Francesca Cavallo (2020): Good 
Night Stories for Rebel Girls

● Juno Dawson (2020): How to Be Gay. Alles über 
Coming-out, Sex, Gender und Liebe.

● Gazal, Sookee (Hrsg.) (2020): Awesome 
HipHop Humans. Queer_Fem_Rap im 
deutschsprachigen Raum

● Ben Brooks (2022): Stories for Boys Who Dare 
to be Different - Vom Mut, anders zu sein 



  

Literatur zum Ausleihen
● Kate Manne (2020): Down Girl. Die Logik der 

Misogynie.

● Eva Berendsen et al (2019): Trigger Warnung 
Identitätspolitik zwischen Abwehr, Abschottung 
und Allianzen

● Michael May / Gudrun Heinrich (2021): 
Rechtsextremismus pädagogisch begegnen.

● Caroline Criado-Perez (2019): Unsichtbare 
Frauen: Wie eine von Daten beherrschte Welt 
die Hälfte der Bevölkerung ignoriert 

● Alle Bücher können über eine E-Mail 
an info@horte-srb.de ausgeliehen 
werden



  

Kontakte Referent*innen und Organisationen

● KuKMA - Kontakt und Koordinierungsstelle für Mädchen*arbeit im Land Brandenburg

– Bianca Strzeja          

– https://kukma.de/

– info@kukma.de

● Landesverband AndersARTIG e.V.

– Lars Bergmann

– lars.bergmann@andersartig.info

● Workshops zu geschlechtlicher und sexueller Vielfalt:

– Oscar: soko@systemausfall.org

https://kukma.de/


  

Kontakte Referent*innen und Organisationen

● Landesjugendring Brandenburg Fachstelle Perspektiven - „Vielfalt in der 
Jugendverbandsarbeit“

– Toni Marer        

– https://www.ljr-brandenburg.de/perspektiven/

– perspektiven@ljr-brandenburg.de

● Landeskoordinierungsstelle Queeres Brandenburg

– http://queeres-brandenburg.info/

–  lks@queeres-brandenburg.info

https://www.ljr-brandenburg.de/perspektiven/
http://queeres-brandenburg.info/


  

Vielen Dank für die Teilnahme!
● Anmerkungen, Fragen, Anregungen für den 

nächsten Fachtag?
– http://www.horte-srb.de
– fachtag@horte-srb.de

http://www.horte-srb.de/
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